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2. Kreisklasse Herren Gruppe 06

SSG Redderse : TTSG Wennigsen IV 
Montag, 29.01.2024, 20:15 Uhr

Radtke lässt die SSG Redderse jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Henning Radtke nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber der SSG Redderse im Match der 2. Kreisklasse Herren Gruppe
06 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTSG Wennigsen IV, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Müller / Sielaff beim 11:4, 13:15, 11:8, 8:11, 11:8 gegen
Bickmann / Beckmann zu verrichten. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Ganguin / Kahlert gewannen gegen Demtröder / Schumann-Bischoff mit 3:2.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Keinen Punkt beisteuern konnten Otto / Radtke im Spiel gegen
Rischkopf / Mesecke, das 0:3 verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte Kerstin Müller bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Arnold Bickmann ab dem ersten Ballwechsel. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Diana Ganguin im Anschluss die Begegnung, welche im Vorfeld auf
dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Kaspar Demtröder abgab
und eine Niederlage kassierte. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Stefan Kahlert gegen
Karl-Hermann Schumann-Bischoff durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Betrübt
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Auri Rischkopf war wenig später Winfried Sielaff, obwohl er
alles gegeben hatte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Einen Sieg holte Stefan Otto indes beim 11:5, 11:8, 8:11, 11:5 gegen Michael
Beckmann. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit
3:1 siegte Henning Radtke gegen Jürgen Mesecke und gab dabei nur einen Satz ab. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nur einen Satz verlor Kerstin Müller beim 12:10, 2:11, 11:5, 11:4
gegen Kaspar Demtröder und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Messers Schneide stand die im Voraus auf dem
Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Diana Ganguin und Arnold Bickmann, bevor sich
der Gastspieler mit 11:9, 6:11, 4:11, 11:6, 9:11 durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Stefan Kahlert gegen Auri Rischkopf, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Auri Rischkopf jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 13:11,
11:8, 6:11, 8:11, 3:11. Mit diesem Sieg hat Rischkopf nun 8 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 8 Einzel verlor. Mittlerweile stand es damit 6:6. Winfried Sielaff
hatte nachfolgend seinen Gegner Karl-Hermann Schumann-Bischoff beim ungefährdeten 3:0
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch diese Niederlage liegt Schumann-Bischoff
nun bei einer Bilanz von 6:9 seit Beginn der Saison. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Stefan Otto eingeschätzte
Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefan Otto gewann gegen Jürgen Mesecke mit 3:2. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Otto nun 9 Siege bei 2 Niederlagen aus. Einen sicheren Punkt
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für seine Mannschaft holte derweil Henning Radtke beim 11:4, 11:8, 11:6 gegen Michael Beckmann.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:4 für Radtke und 0:3 für Beckmann
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat die SSG Redderse nun 7 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während die TTSG Wennigsen IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von
9:13 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TSV Egestorf (SSG Redderse) bzw. gegen den FC Bennigsen VIII
(TTSG Wennigsen IV).

 Statistik:
 SSG Redderse

Doppel: Müller / Sielaff 1:0, Ganguin / Kahlert 1:0, Otto / Radtke 0:1 
Einzel: K. Müller 1:1, D. Ganguin 0:2, S. Kahlert 1:1, W. Sielaff 1:1, S. Otto 2:0, H. Radtke 2:0 

 TTSG Wennigsen IV
Doppel: Demtröder / Schumann-Bischoff 0:1, Bickmann / Beckmann 0:1, Rischkopf / Mesecke 1:0 
Einzel: K. Demtröder 1:1, A. Bickmann 2:0, A. Rischkopf 2:0, K. Schumann-Bischoff 0:2, J. Mesecke
0:2, M. Beckmann 0:2


